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Wirtshaus- und Trinksprüche:
(und andere „Weisheiten“)

(Der Schreiber dieser Zeilen distan-
ziert sich ausdrücklich und in der Regel 
vom Inhalt, sowie vom Ton dieses wir-
ren Sammelsuriums, welches zudem kei-
nerlei Anspruch auf Vollständigkeit, 
Wahrheit und Sinnhaftigkeit erhebt! 
Wer also betroffen ist, ist selber schuld!)

• Leid saufts ned so vui, trinkts liaba a 
Bier. (nach Karl Valentin)

• Prost, Prost, Prost, dass d’Gurgl ned 
varost!

• Wenn du einen Onkel hast und der hat 
gute Weine, dann lade dich bei ihm zu 
Gast, sonst säuft er sie alleine.

Etwas für unsere Waidgenossen:

• Wer nicht liebt das Bier, das Lied und 
andrer Männer Weiber, wird niemals 
Jäger, bleibt ewig Treiber.

• Oida Wein und junge Weiba sand im 
Leben ein Genuss, denn sie kinnan selig 
macha, ohne dass ma sterbm muss.

• Wer lang isst und trinkt, lebt lang.

• Wennst 80 Johr lang jedn Dag a Hoibe 
Bier dringst, na lebst lang.

• Wer ned gean oawat, soi wenigstens 
gscheid dringa.

• Liawa zweng gessn als wia zweng 
drunga.

• Wiard oana früah vom Doud betroffa, 
na hoaßt’s: Ea hädad zu vui gsuffa.
G’head oana aba zu de Oidn, sagt ma: 
Den had da Alkohol dahoidn!

• Rössa de ned laffan, Musikantn den ned 
saufan, Deandl de ned woin, de soi da 
Deife hoin.

• O Ochs häd i dein Mong, na kaannt i 
oiss des no vatrong.

• In Bodenmais – ging eine Schwieger-
mutter übers Gleis. Plötzlich kam ein 
Zug vorüber – doch das Luder war schon 
drüber. Prost!

• Iss und dring, solang’s da schmeckt!
Scho zwoamoi is as Gejd vareckt.

• Häd Adam Deindl-Bier besessen, häd ea 
den Apfe niamois gfressn. Prost!

• Ein Hoch aaf diese Gurglschmier. Es 
lebe hoch das Deindl-Bier!

• Es lehret uns die Wissenschaft, 
was gut ist Durst zu stillen.
Im Wein die Wahrheit, im Bier die Kraft,
im Wasser schwimmen die Bazillen. 
Prost!

• Mia daatn aaf d’Weiba gern vazichtn,
wenn ma’s ned so noudwende 
brauchatn.

• Wenn da Deife nix mea ausricht, na 
schickt ar an oids Wei.

• Oans, zwoa, drei und vier, da Vadda 
dringt a Bier. Vier, drei, zwoa und oans, 
d’Muadda de dringt koans. Prost!

• Saufst – na stiabst! Saufst ned – 
stiabst aa!

• De schlechtasdn Leid, des san de 
Manna- und de Weibaleid.

• Die Frauen sind ein holdes Übel, ein 
süßes, manchmal schweres Joch. Da 
denk ich gleich an eine Zwiebel: Man 
weint dabei und frisst sie doch. Prost!

• Der Bläser spielt mit Leichtigkeit, fehlt 
es ihm nicht an Feichtigkeit. Prost!



– 71 –

�������	
���
���������
������������

Sie finden mich auch auf folgenden Märkten:

a Klostermarkt Oberalteich

a Mühlhiasl-Markt Hunderdorf

a Kirchweihmarkt in Hunderdorf
 mit Allerheiligenausstellung

a Adventsausstellung immer Fr/Sa
 vor 1. Advent in der Friedenstr.

Annette Peschke
Bastelstube

Termin nach
tel. Vereinbarung

94336 Hunderdorf
Friedenstr. 8
Tel. 09422/5969

Mൾඍඓ඀ൾඋൾං Kൺආආൾඋඅ
FLEISCH & WURSTSPEZIALITÄTEN

Jährliche Auszeichnungen bei den f-Qualitätsprüfungen
Hauptstraße 5 · 94559 Niederwinkling · 0 99 62 / 5 50
Stadtplatz 15 · 94327 Bogen · 0 99 62 / 8 03 08
www.metzgerei-kammerl.de · info@metzgerei-kammerl.de
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Vorsicht! Gar nicht fein.
• Wenn ma brunzt und lasst koan Pfuarz, 

moant as Oschloch, es kimmt z’kuarz.
• Schuasda, Schuasda, Schuasda, wenn a 

scheisst, dann huasd a. Wenn a scheisst 
und huasd a ned, is’s koa gscheida 
Schuasda ned.

• Koid dringa und woarm soacha!
• Solange du noch bist am Leben, sollst 

du dein Geld doch selbst ausgeben.
Denn spätestens beim Leichenschmaus, 
da geben’s andre für dich aus. Prost!

• Wenn eine Frau schweigt – unterbrich 
sie nicht!

• Ich trink auf meine Frau, ich trink auf 
meine Freundin. Gott mag sie segnen, 
dass sie sich nie begegnen. Prost!

• Bist du beim Saufa, bleib dabei. Die 
Oide schimpft um Zwejfe wia r um Drei.

• O Frau, ich bin nicht würdig, dass ich 
eingehe unter dein Dach. Aber sprich 
nur ein Wort – dann bin ich gleich wie-
der fort. Prost!

• Mit am Weib is’s a Kreiz: One is zvui 
und koane is zwene.

• Oiss is foisch eigricht: Aaf d’Nacht, 
wenn i frisch bin, soit i ins Bett und 
in da Früah, wenn i müad bin, muaß i 
aafsteh.

• So schlecht als wia d’Leid is koa 
Mensch!

Jetzt etwas für die weiblichen Wirts-
hausbesucherinnen:
• Ein Prost aaf alle Männa, aa wenn 

sie nimma könna. Dann sollns’n hoid 
vakaaffa. Prost Schwestern, lass ma’s 
laaffa!

• Hast du koan Zahn meah in deim Maul 
und bist aa sonst a gwixta Gaul und 
liabt di doch a schönes Mägdelein – na 
muasst da Chef da Sparkass sein.

• An oida Mo is an oida Lump und an oids 
Wei is an oids Glump.

• Ohne Bier und ohne Broud, leidet aa de 
Liebe Noud.

• Liaba an Weinbrand, als an Rembrand.
• Mia draamt vo meine Ochsn, mia draamt 

vo meine Kiah, mia draamt vo meina 
Oidn, was Gscheids draamt ma nia.

• Oisse is vagänglich, nua da Kuah-
schwanz dea bleibt länglich.

• Wenn mas Lebm no ham, kemma 
wiedar a moi zsamm. Und hamma na 
gschdoam, nacha bleibma dahoam.

• I daad eitz gern zum Biesln geh, wenn i 
was zum Dringa häd.

• Liaba an Mong varenkt, als an Wirt was 
gschenkt.

• Wea Würm had, is niar alloa.
• Es geht nirgends so zua, als im Wirts-

haus und aaf da Wejd.
• Man kaannt leicht aafs Sterbm vazichtn, 

wenn ma dafür im Wirtshaus gnocka 
kaannt.

• Wennst ned furtgehst, hoits d‘ as 
dahoam ned aus.

• Z’sammt da Kältn hads heid nix Woams.
• Da Säufa und da Hurenbock friad sejbsd 

im wäamsdn Rock.
• Liaba im Wirtshaus sitzn und an 

d’Kircha denga, als wia umg‘kehrt.
• Liaba an Bauch vom Sauffa als an Buckl 

vom Oabatn.
• Liaba an Steckerlfisch ohne Stecka als a 

Nudlsuppn ohne Nudln.

Ein paar Lobesworte für den Nächsten:
• Du hast as schee, had da Sej gsagt:

Du hast koa Hirn, du brauchst ned 
denga.

• Du hast as schee: Bist bled und merkst 
as ned!

• Des was du füar dei Hirn hoidsd is an 
eigwoaggde Semme. Du woaßt viel-
leicht an guadn Schwammalblatz, aba 
sunst woaßt nix.
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• Bei dir waar’s gscheida gwen, wenn dei 
Vadda an Ster Hoiz gmacht hädad.

• Wennst so lang waarsd wia bled, na 
kaanst aus da Dachrinn saufa.

• Wenn dei Dummheid a Wärm obgaabad,  
na kannt mar an Herrgott d’Sunn zruck-
gebm!

• Redn ma ned drüba, sauff ma oan draaf.
• Schwoam mas awe.
• Wassa werd a edla Dropfa, wenn mas 

mischt mid Moiz und Hopfa.
• Wiar a Deandl ohne Miada, waar a Bier 

ohne Foam.
• Liaba bsuffa und lusti als wia nüachtan 

und bled.
• Sagt da Duarschd zum Hunga, i hab 

heid no nix drunga. Sagt da Hunga zum 
Duarschd, des is ma doch wuarschd!

• Je hea de Berg, desto schärfa da Wind. 
Je scheena de Deandl, desto eha a 
Kind.

• Je hea de Berg, desto scheena de Gams. 
Je schiache de Deandla, desto gamsiga 
sans.

• Hoch lebe die Liebe, der ledige Bei-
schlaf, der Papst und das boari-
sche Bier! A Medda aaffe, a Medda 
owe, a Medda vire, a Medda zruck,
weil i ned dringa konn, wann a me 
buck. Drum schau ich zu den Sternen 
auf und sauf. Aufgehts zur Schluckimp-
fung! Prost!

• Raucha, sauffa, schnupfa – zent-
naschwaare Weiba dupfa.

• Bessa zwoa Ring unta de Augn, als oan 
Ring am Finga.

• I bin so lang ned bsuffa, solang i no am 
Bodn liegn konn, ohne dass i mi eiho-
idn muaß.

• Acht schnelle Hoiwe machan schee 
langsam aar an scheena Rausch.

• A Weibats und a Goaß, nix schlimmas 
i woaß.

• Ea gang ja, aba SIE!

• D’Rohkost is gsund, des sej des is 
gwieß; aba da Schweinsbradn had an 
bessan Bieß.

• Wea aaf Gott vatraut dea braucht koa 
Graud.

• Ebbs Guads is hoid einfach ebbs Guads.

• Es gibt nix Bessas als wia was Guads.

• Da oane griagt s Bier und da anda grod 
an Foam.

• Duaschd is schlimma als Hoamweh!

• Heid is’s zünftig, heid muaß no oana hi 
werdn.

• Recht hast Mo und wea Recht had, zoid 
a Maß.

• Herrgott huif ma, dass’s ma ned geht 
wia dia!

• Wea nix is und wea nix ko, geht zua 
Bosd und Eisnbo‘. Und wenn oana goa 
nix wiad, na wiad a Wiart!

• Zoin duat da Schejnkine!

• Salemaleikum, zoin duar i, wenn i wieda 
vorbeikum.

• „I war eh scho am Geh!“ had da sej 
Saufbruada gsagt, wia na da Wiart aus-
segwoarfa had.

• Wenns am scheensdn is, soi ma aaf-
hean.

• Voam Hoamgeh ham ma oiwei no a 
Hoiwe drunga!

• Zwo Quadratmedda aaf d’Letzt, so is’s 
am Menschn aafgsetzt. Drum woas i nix 
Feinas, wiar a frische Maß Bier und a 
Schweinas. Prost!
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Ihr Aral Markenvertriebspartner
Kroiß GmbH & Co. KG

Lessingstraße 1
94327 Bogen
Telefon: 0 94 22 / 10 22
Telefax: 0 94 22 / 8 01 16

Aral Markenvertriebspartner
Aral Kraftstoffe
Aral Heizöle
Aral Schmierstoffe

Die
Stadtwerke Bogen GmbH
schafft Lebensqualität für
unsere Region.
Jeden Tag.

Hartmannsgruber
Schreibwaren · Druckerei

gegr. 1860

Stadtplatz 19 · Wittelsbacherstraße 7

94327 Bogen

Kontakte:
Tel.: (09422) 8534-0 · Fax: 8534-70
Mail: mail@hartmannsgruber.net


